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Eduard Stopfer, SG August 2006 

Deckeldose mit Diamantenband, blau-weiß marmoriert - Hersteller unbekannt 
Reich 1873, Ehrenfeld 1886, J. Schreiber um 1900, Stölzle um 1900 ... ? 

Stopfer: Vor kurzem habe ich das Unterteil einer 
Deckeldose gefunden. Das Muster bzw. die Motive sind 
markant: Band aus kleinen Diamanten, Rand aus ge-
kerbten Bögen und Schnur, blau-weiß marmoriert. 
Leider ohne eingepresste Marke. Wider Erwarten habe 
ich dieses Muster gefunden und sogar gleich zweimal: 
MB Reich 1873, Tafel 44, „Steindelband“, Nr. 1758 
... MB Ehrenfeld 1886, Tafel 58, „Ida“, Nr. 1242 ... 

Abb. 2006-3/250 
Unterteil einer Deckeldose 
opak-blau-weiß marmoriertes Pressglas, H 9,5 cm, D 12 cm 
Band aus kleinen Diamanten, Rand aus gekerbten Bögen und 
Schnur 
Sammlung Stopfer 
ohne Marke 
Hersteller unbekannt, Böhmen, um 1900 
vgl. MB Reich 1873, Tafel 44, Muster „Steindelband“, Nr. 1758 
vgl. MB Ehrenfeld 1886, Tafel 58, Muster „Ida“, Nr. 1242 ... 

 

 

Für beide Hersteller ist aber das opake, blau-weiß mar-
morierte Glas bisher völlig unbekannt. 

Abb. 2000-6/809 (Ausschnitt) 
Musterbuch Ehrenfeld 1886, Tafel 58 
Gepresstes Service „Ida“, Nr. 1242 - 1252 
aus Franke 1990, Abb. 252 

 

SG: Offenbar wirft jedes neu gefundene Glas auch neue 
Fragen auf! Normalerweise wäre wahrscheinlich nie-
mand auf den Gedanken gekommen, Reich 1873 mit 
Ehrenfeld 1886 zu vergleichen. Es stimmt alles über-
ein, das Band aus kleinen Diamanten - ein „Steindel-
band“, die böhmisch gekerbten Bögen am Rand, nur 
die Schnur fehlt ... Außerdem sieht es so aus, als ob Eh-
renfeld Reich kopiert hätte! Dass das Unterteil der Dose 
nicht in den Musterbüchern von Reich 1873 und Ehren-
feld 1886 enthalten ist, wäre noch das wenigste, es 
könnte ja später dazu gekommen sein. Aber die Farbe 
wäre für beide Hersteller völlig neu! 

Gerade diese Farbe war aber bei Carl Stölzle Söhne 
und Josef Schreibers Neffen sehr beliebt - siehe die 
gemarkten Teller bzw. Becher und Schalen in PK 2006-
3, Das Muster ohne Namen, Rippen mit aufgesetzten 
Diamanten von Josef Schreiber & Neffen mit der einge-
pressten Marke „SN in einer Raute“. 

SG: PK 2012-2: wegen der blau-weiß-marmorierten 
Farbe der Dose Sammlung Stopfer und der mit „SN 
in einer Raute“ gemarkten Schale der Sammlung 
Jeschke ist die Dose von J. Schreiber & Neffen, vor 
1900! (s. PK 2012-2, Jeschke, Schale mit Spiralen aus 
Diamanten, aufgemalte Initialen „K in O“ und einge-
presste Marke „SN in einer Raute“, Josef Schreiber & 
Neffen, um 1900) 
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Abb. 2003-2-02/017 (Ausschnitt) 
Preis-Courant S. Reich & Co. Mai 1873, Tafel 44, 
Dessert-Service „Steindelband“, krystall, färbig, lachsrosa 
Sammlung Foto-Archiv Vsetín Inv.Nr. 1091 

 
 

Abb. 2003-2-02/017 
Preis-Courant S. Reich & Co. Mai 1873, Tafel 44, Dessert-Service „Steindelband“, „Brillantsteindelfelder“, krystall, färbig, lachsrosa 
Sammlung Foto-Archiv Vsetín Inv.Nr. 1091 

 
 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2006-3 Tronnerová, Stopfer, SG, Firma Josef Schreiber & Neffen, 
zur eingepressten Marke „SN in einer Raute“ 

PK 2006-3 SG, Das Muster ohne Namen, Rippen mit aufgesetzten Diamanten 
Firma Josef Schreiber & Neffen, zur eingepressten Marke „SN in einer Raute“ 


